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Abschlussprüfung Sommer 2012 
 

 
Ausbildungsberuf:  Rechtsanwalts- und Notarfachangestellter/Rechtsanwalts-  
                              und Notarfachangestellte 
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Dauer:   90 Minuten                                             
Hilfsmittel:   ZPO, GVG, GBO, BGB, BeurkG 

Prüf.-Nr.: ________              
Erreichbare Punkte:   100                       (keinen Namen) 
 

 

Dieser Aufgabensatz umfasst 9 Seiten. Bitte Vollständigkeit überprüfen!! 
 

 
 
 

1. Aufgabe 
 
Geben Sie das zuständige Gericht, die Instanz und die Abteilung (sowie ggf.  
das Rechtsgebiet) folgender gerichtlicher Aktenzeichen an:     (6 Punkte) 
 

a) 3 Ca 229/12 
 

b) 5 O 127/11 
 

c) 2 UF 89/11 
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2. Aufgabe 
 
Erläutern Sie die Voraussetzungen, nach denen ein Mandant in einem             (9 Punkte) 
Klageverfahren vom Gericht Prozesskostenhilfe bewilligt bekommt. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Aufgabe 

 
Wie heißen die Parteien im Prozesskostenhilfeverfahren?     (4 Punkte) 
 

 

 

 

 

 

 

 

4. Aufgabe 
 
Erläutern Sie den Begriff „Rechtskraft“ (z. B. eines Urteils) und dessen  
Konsequenzen in Bezug auf einen späteren Rechtsstreit.     (6 Punkte) 
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Zwangsvollstreckungsrecht 
 

5. Aufgabe 

 
Nennen Sie die Voraussetzungen der Zwangsvollstreckung.     (3 Punkte) 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
6. Aufgabe  
 
Gerald Schönweiß erwirkt gegen Anna-Lena Siebeneich folgendes Urteil:   (6 Punkte) 
 
„Die Beklagte wird verurteilt, an den Kläger einen Betrag in Höhe von  
€ 13.133,57 zu zahlen. Die Beklagte trägt die Kosten des Rechtsstreits. 
Das Urteil ist gegen Sicherheitsleistung von € 13.133,57 vorläufig vollstreckbar.“ 
 
Anna-Lena Siebeneich legt Berufung gegen dieses Urteil ein. Gerald Schönweiß 
kann jedoch keine € 13.133,57 Sicherheitsleistung zur Vollstreckung aufbringen. 
Er erfährt jedoch, dass Anna-Lena Siebeneich ihre preisgekrönte Zuchtstute  
„Annabell“ verkaufen will. Kann Gerald Schönweiß doch ohne Sicherheitsleistung 
vollstrecken? 
Wenn ja, ggf. wie? 
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7. Aufgabe 
 
Nennen Sie vier unpfändbare Gegenstände.      (4 Punkte) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Aufgabe 

 
Der Schuldner Roberto Rosselini ist Inhaber eines italienischen Restaurants,       (12 Punkte) 
in dem öfters am Wochenende Kochkurse durchgeführt werden. Die Brauerei 
Stern ist im Besitz eines Vollstreckungstitels gegen den Schuldner und hat den 
zuständigen Gerichtsvollzieher mit der Zwangsvollstreckung beauftragt. Der 
Gerichtsvollzieher wird jedoch vom Schuldner nicht in dessen Wohnung gelassen. 
 

a) Welcher Antrag ist nun vom Gläubiger bei welchem Gericht zu stellen? 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

b) Es gilt als sichere Information, dass sich der Schuldner nur in der Zeit 
von 00.00 Uhr – 5.00 Uhr morgens und sonntags in seiner Wohnung 
aufhält. Welche Möglichkeit hat der Gläubiger, dass weiter vollstreckt 
werden kann? 
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       c)  Nennen Sie zwei weitere Möglichkeiten der Vollstreckung, wenn in 
            der Wohnung des Schuldners nicht vollstreckt werden kann.  
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
  

 

Freiwillige Gerichtsbarkeit 
 

9. Aufgabe 

 
Erläutern Sie den Begriff „Grundstück“.          (3 Punkte) 
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10. Aufgabe 

 
Nennen Sie die einzelnen Abteilungen des Grundbuches und geben Sie 
jeweils ein Beispiel dafür, was darin eingetragen ist.        (8 Punkte) 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

11. Aufgabe 
 
Erläutern Sie die Unterschiede zwischen einer Grundschuld und einer 
Hypothek.              (4 Punkte) 
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12. Aufgabe 
 
Welche Pflichten haben Notare bei Beurkundungen gegenüber ihren      (8 Punkte) 
Mandanten? Nennen Sie vier Pflichten! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

13. Aufgabe 
 
Nennen Sie die zwei großen Tätigkeitsfelder eines Notars/Notarin und geben    (10 Punkte) 
Sie jeweils drei Beispiele. 
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14. Aufgabe 

 
Erstellen Sie aufgrund der nachfolgenden Angaben den Entwurf eines    (17 Punkte) 
notariellen Testaments unter besonderer Berücksichtigung der zu be- 
achtenden Formalien: 
 
Erblasser: Werner Neureich, geb. am 25.11.1939, verwitwet 
wohnhaft: Wilhelmshöher Allee 399, 34131 Kassel 
1 Sohn, 1 Tochter: 
Volker Neureich, geb. am 14.02.1962, wohnhaft: Vogelsbergstr. 44,  
34131 Kassel 
Regina Meister, geb. Neureich, geb. am 27.04.1967, wohnhaft:  
Narzissenweg 59, 34128 Kassel 
1 Bruder: Richard Friedenau, geb. am 29.04.1936, wohnhaft: 
Zur Marbachshöhe 11, 34131 Kassel 
 
Alleinerbe soll werden: Enkel Lukas Meister, geb. am 24.10.1985, 
wohnhaft: Hansaring 118, 50659 Köln 
 
Enkelin Lena Meister, geb. am 01.09.1989, 
wohnhaft: Kaiserstr. 7, 37073 Göttingen erhält die Eigentumswohnung  
in der Wilhelmshöher Allee 399, 34131 Kassel, App. I/25 (Wert: € 180.000,00) 
 
Nachlasswert insgesamt: € 400.000,00 
 
Notar: Dr. Friedhelm Wagner, Kassel 
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